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Ausbildungsprofil für den Ausbildungsberuf: 
 

Beamter/Beamtin im gehobenen nichttechnischen Dienst in 
der Kommunalverwaltung 

(Bachelor-Studium) 
 
Kurzbeschreibung 
Beamte im gehobenen nichttechnischen Dienst in der Kommunalverwaltung verstehen sich als 
Dienstleister in einer modernen Kommunalverwaltung. Ihre qualifizierte und rechtlich fundierte 
Ausbildung befähigt sie eigenverantwortlich zu handeln. 
Nach Abschluss des Studiums bestehen vielfältige Möglichkeiten in der Verwaltung in gehobenen/ 
führenden Positionen tätig zu werden.  
 
Einstellungsvoraussetzungen 
Deutsche(r) oder EU-Ausländer(in)  
Fachhochschulreife oder Abitur 
 
Einstellungstermin 
01. Juli jeden Jahres  
 
Ausbildungsablauf 
Das Studium an der Fachhochschule für öffentliche Verwaltung ist dual ausgerichtet.  Es hat 
theoretische und praktische Teile und dauert insgesamt 3 Jahre.  Die theoretische Ausbildung wird 
zentral für Rheinland-Pfalz an der Fachhochschule für öffentliche Verwaltung in Mayen durchgeführt.  
 
Die praktische Ausbildung erfolgt bei einer Ausbildungsbehörde (z.B. der 
Verbandsgemeindeverwaltung Asbach). Während der praktischen Teile lernen die 
Beamtenanwärter/Beamtenanwärterinnen alle Abteilungen kennen. Dazu kommt eine mehrmonatige 
Gastausbildung in einer anderen Verwaltung.  
 
Studieninhalt 
Der Lernstoff wird in inhaltlich und thematisch abgeschlossenen und aufeinander abgestimmten 
Lernmodulen aufgeteilt. Am Ende des Studiums ist eine Bachelor-Arbeit (Thesis) zu erstellen. 
Während der praktischen Ausbildungsabschnitte müssen mehrere größere Aufsichtsarbeiten gefertigt 
werden. Daneben wird der/die Anwärter/in in jeder Abteilung beurteilt. 
 
Bachelor - Abschluss 
Nach erfolgreichem Studium erwerben die Studierenden den Abschluss „Bachelor of Arts“ in den 
Studiengängen Verwaltung oder Verwaltungsbetriebswirtschaft.  
 
Sonstige Anforderung: 
Bis zum Beginn des Abschlussstudiums fordern wir einen Nachweis in Maschinenschreiben (mind. 
1.500 Anschläge/10 Minuten). 
 
 
Weitere Informationen: 
www.fhoev-rlp.de 
info@fhoev-mayen.de 
 
Verbandsgemeindeverwaltung 53567 Asbach 
www.asbach-vg.de 
gisbert.becker@vg-asbach.de 

 


